
Lebensraum Wiesen und Weiden Flurname Hapsbach

Objekt-Nr W05

Wiese (%)

Trockenrasen (%)

Weide (%) 100

Halbtrockenrasen (%)

Kaum genutzt (%)

Trockene 
Glatthafer-
wiese (%)

Andere (%)

Andere (%)

Länge (M 370 Breite (M) 14

Vegetation

Nutzung

Eintrag nur wenn mehr als 20 Meter Länge oder Breite

Objekt liegt beidseits eines Gewässers bzw. Strasse/Weges mit weniger als 5 M Breite

Bäume (Stk) 3 Graben/Bächlein Viehweglein (Stk) f ganze L

Trockenmauern (Stk Felsaufschluss 
Steinblöcke (Stk)

Asthaufen (Stk)

Strukturen

Lesesteinhaufen (Stk versumpfte 
Stelle (Stk)

Brom-/Himbeer-
Gestrüpp (%)

Pionier-
vegetation (%)

Brennessel-
fluren (%)

1

Schlingpflanzen (%) Andere 
Hochstauden (%)

Vegetation 

Gebüsche (%)

Andere

Grösse

Typ

Lage

(% der 
Objektfläche)

Parzelle 34

Karte 3

Fläche ThurGIS
(m2)

5067

Fläche ThurGIS
(ha)

0.51

Gefährdung Überweidung

Schutzobjekt alt -

Schutzstatus sehr schützenswert
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Lebensraum Wiesen und Weiden Flurname Hapsbach

Weide (%) Acker (%)

Überbaut (%) Wald (%)

Andere (%) Strasse 50 %

Bemerkungen zum
Umfeld

Grenzt einseitig an Strasse

Tiere / Pflanze Pflanzen: Wiesensalbei, Habichtskraut, Hornklee, gelbe Luzerne, Flockenblumen, 
Witwenblume, Leimkraut, Skabiose
Tiere: Grillen, Heuschrecken, Laufkäfer, Schmetterlinge 
Isolierter Standort der Zwergheideschnecke (rote Liste - vom Aussterben bedroht, CR). 
Diese Schnecken benötigen 50 - 70 % offene Bodenstellen. Boden muss aufgelockert sein 
und magere Vegetation aufweisen. Artenförderungs-Projekt Zwergheideschnecke Grünwerk 
Winterthur.

Bemerkungen Weide weist offene Stellen (Viehweglein) auf. Sehr schöner, alter zweigriffliger Weissdorn. Oestliches 
Ende: Zwei Sträucher, drei Bäume. Eingestuft: BFF QI Fläche.

FAKULTATIVER TEIL

Wiese (%) 50Umfeld

Dominante 
Pflanzen
(> 10 % Deckung)

Schutz-
massnahme

extensive Bewirtschaftung

Bedeutung Lokal Naturwert Hoch

FOTOS

Erfassungsdatum

21.09.2018

Eigentümer Staat Thurgau, Regierungsgebäude, 8510 Frauenfeld.

Schutzstatus sehr schützenswert
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Lebensraum Wiesen und Weiden Flurname Hooraa

Objekt-Nr W06

Wiese (%)

Trockenrasen (%)

Weide (%) 100

Halbtrockenrasen (%)

Kaum genutzt (%)

Trockene 
Glatthafer-
wiese (%)

Andere (%)

Andere (%)

Länge (M 110 Breite (M) 60

Vegetation

Nutzung

Eintrag nur wenn mehr als 20 Meter Länge oder Breite

Objekt liegt beidseits eines Gewässers bzw. Strasse/Weges mit weniger als 5 M Breite

Bäume (Stk) Graben/Bächlein Viehweglein (Stk)

Trockenmauern (Stk Felsaufschluss 
Steinblöcke (Stk)

Asthaufen (Stk)

Strukturen

Lesesteinhaufen (Stk versumpfte 
Stelle (Stk)

Brom-/Himbeer-
Gestrüpp (%)

Pionier-
vegetation (%)

Brennessel-
fluren (%)

Schlingpflanzen (%) Andere 
Hochstauden (%)

Vegetation 

Gebüsche (%)

Andere

Grösse

Typ

Lage

(% der 
Objektfläche)

Parzelle 45

Karte 3

Fläche ThurGIS
(m2)

6683

Fläche ThurGIS
(ha)

0.67

Gefährdung

Schutzobjekt alt -

Schutzstatus sehr schützenswert
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Lebensraum Wiesen und Weiden Flurname Hooraa

Weide (%) Acker (%)

Überbaut (%) Wald (%)

Andere (%) Strasse 60%

Bemerkungen zum
Umfeld

Teilweise beidseitig begrenzt durch Strasse. Grenzt an 
Objekt W7.

Tiere / Pflanze Pflanzen: Wegwarte, Thymian, Odermennig, Hornklee, Schafgarbe, Flockenblume
Teilweise offene Stellen durch Viehweglein
Tiere: Isolierter Standort der Zwergheideschnecke (rote Liste - vom Aussterben bedroht, 
CR). Diese Schnecken benötigen 50 - 70 % offene Bodenstellen. Boden muss aufgelockert 
sein und magere Vegetation aufweisen. Artenförderungs-Projekt Zwergheideschnecke 
Grünwerk Winterthur.

Bemerkungen Eingestuft: BFF QI Fläche.

FAKULTATIVER TEIL

Wiese (%) 40Umfeld

Dominante 
Pflanzen
(> 10 % Deckung)

Schutz-
massnahme

Bewirtschaftungsvertrag

Bedeutung Lokal Naturwert Hoch

FOTOS

Erfassungsdatum

21.09.2018

Eigentümer Staat Thurgau, Regierungsgebäude, 8510 Frauenfeld.

Schutzstatus sehr schützenswert
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Lebensraum Wiesen und Weiden Flurname Hooraa

Objekt-Nr W07

Wiese (%)

Trockenrasen (%)

Weide (%) 100

Halbtrockenrasen (%)

Kaum genutzt (%)

Trockene 
Glatthafer-
wiese (%)

Andere (%)

Andere (%)

Länge (M 120 Breite (M) 20

Vegetation

Nutzung

Eintrag nur wenn mehr als 20 Meter Länge oder Breite

Objekt liegt beidseits eines Gewässers bzw. Strasse/Weges mit weniger als 5 M Breite

Bäume (Stk) 4 Graben/Bächlein Viehweglein (Stk)

Trockenmauern (Stk Felsaufschluss 
Steinblöcke (Stk)

Asthaufen (Stk)

Strukturen

Lesesteinhaufen (Stk versumpfte 
Stelle (Stk)

Brom-/Himbeer-
Gestrüpp (%)

Pionier-
vegetation (%)

Brennessel-
fluren (%)

Schlingpflanzen (%) Andere 
Hochstauden (%)

Vegetation 

Gebüsche (%)

Andere

Grösse

Typ

Lage

(% der 
Objektfläche)

Parzelle 45

Karte 3

Fläche ThurGIS
(m2)

2399

Fläche ThurGIS
(ha)

0.24

Gefährdung

Schutzobjekt alt -

Schutzstatus sehr schützenswert

Seite 11 von 86Schutzplan Hüttwilen Autoren: Mathis Müller / Andreas Bohren



Lebensraum Wiesen und Weiden Flurname Hooraa

Weide (%) Acker (%)

Überbaut (%) Wald (%)

Andere (%) Strasse 50 %

Bemerkungen zum
Umfeld

Grenzt an Objekt W6 und einseitig an Strasse

Tiere / Pflanze Tiere: Isolierter Standort der Zwergheideschnecke (rote Liste - vom Aussterben bedroht, 
CR). Diese Schnecken benötigen 50 - 70 % offene Bodenstellen. Boden muss aufgelockert 
sein und magere Vegetation aufweisen. Artenförderungs-Projekt Zwergheideschnecke 
Grünwerk Winterthur.

Bemerkungen 4 mächtige Nussbäume, offene Stellen, Viehweglein, südexponiert. Eingestuft: BFF QI Fläche.

FAKULTATIVER TEIL

Wiese (%)Umfeld

Dominante 
Pflanzen
(> 10 % Deckung)

Schutz-
massnahme

Bedeutung Lokal Naturwert Hoch

FOTOS

Erfassungsdatum

21.09.2018

Eigentümer Staat Thurgau, Regierungsgebäude, 8510 Frauenfeld.

Schutzstatus sehr schützenswert
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Lebensraum Wiesen und Weiden Flurname Faletorrüüti

Objekt-Nr W08

Wiese (%)

Trockenrasen (%)

Weide (%) 100

Halbtrockenrasen (%) 100

Kaum genutzt (%)

Trockene 
Glatthafer-
wiese (%)

Andere (%)

Andere (%)

Länge (M 140 Breite (M) 75

Vegetation

Nutzung

Eintrag nur wenn mehr als 20 Meter Länge oder Breite

Objekt liegt beidseits eines Gewässers bzw. Strasse/Weges mit weniger als 5 M Breite

Bäume (Stk) Graben/Bächlein Viehweglein (Stk)

Trockenmauern (Stk Felsaufschluss 
Steinblöcke (Stk)

Asthaufen (Stk)

Strukturen

Lesesteinhaufen (Stk versumpfte 
Stelle (Stk)

Brom-/Himbeer-
Gestrüpp (%)

Pionier-
vegetation (%)

Brennessel-
fluren (%)

Schlingpflanzen (%) Andere 
Hochstauden (%)

Vegetation 

Gebüsche (%) 1 Stk.

Andere

Grösse

Typ

Lage

(% der 
Objektfläche)

Parzelle 249, 495

Karte 4

Fläche ThurGIS
(m2)

10878

Fläche ThurGIS
(ha)

1.09

Gefährdung

Schutzobjekt alt -

Schutzstatus schützenswert
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Lebensraum Wiesen und Weiden Flurname Faletorrüüti

Weide (%) Acker (%)

Überbaut (%) Wald (%) 50

Andere (%)

Bemerkungen zum
Umfeld

Tiere / Pflanze Odermennig, Glockenblume, Witwenblume, Thymian, Flockenblume

Bemerkungen Viele offene Stellen, wenige Viehweglein. Teilweise eingestuft als BFF QI Fläche.

FAKULTATIVER TEIL

Wiese (%) 50Umfeld

Dominante 
Pflanzen
(> 10 % Deckung)

Wiesensalbei, Aufrechte Trespe

Schutz-
massnahme

Bewirtschaftungsvertrag

Bedeutung Lokal Naturwert Mittel

FOTOS

Erfassungsdatum

21.09.2018

Eigentümer 249 Schäfli Waltraud, Oberwilerweg 1, 8500 Frauenfeld
495 Maldini Elisabetha Hedwig Erben, 9548 Matzingen
- Maldini Mario, Brööchliwäg 4, 9548 Matzingen
- Maldini Elio, Rietacker 21, 9548 Matzingen

Schutzstatus schützenswert
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Lebensraum Wiesen und Weiden Flurname Neumühle

Objekt-Nr W12

Wiese (%)

Trockenrasen (%)

Weide (%) 100

Halbtrockenrasen (%) 100

Kaum genutzt (%)

Trockene 
Glatthafer-
wiese (%)

Andere (%)

Andere (%)

Länge (M 180 Breite (M) 45

Vegetation

Nutzung

Eintrag nur wenn mehr als 20 Meter Länge oder Breite

Objekt liegt beidseits eines Gewässers bzw. Strasse/Weges mit weniger als 5 M Breite

Bäume (Stk) 11 Graben/Bächlein Viehweglein (Stk) 2

Trockenmauern (Stk Felsaufschluss 
Steinblöcke (Stk)

Asthaufen (Stk)

Strukturen

Lesesteinhaufen (Stk versumpfte 
Stelle (Stk)

Brom-/Himbeer-
Gestrüpp (%)

Pionier-
vegetation (%)

Brennessel-
fluren (%)

Schlingpflanzen (%) Andere 
Hochstauden (%)

Vegetation 

Gebüsche (%) 20

Andere

Grösse

Typ

Lage

(% der 
Objektfläche)

Parzelle 828

Karte 6

Fläche ThurGIS
(m2)

8067

Fläche ThurGIS
(ha)

0.81

Gefährdung

Schutzobjekt alt -

Schutzstatus sehr schützenswert
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Lebensraum Wiesen und Weiden Flurname Neumühle

Weide (%) Acker (%)

Überbaut (%) Wald (%)

Andere (%)

Bemerkungen zum
Umfeld

Beinhaltet Hecke (Kleingehölz-Objekt K18)

Tiere / Pflanze Zypressen-Wolfsmilch, Mittlerer Wegerich, Habichtskraut, Fingerkraut, Berufskraut, 
Wiesensalbei, viele offene Stellen. 
Tiere: Nachtigall-Grashüpfer, Zitronenfalter, Heuschrecken, Bläuling

Bemerkungen Eingetragen als BFF-Fläche QII.

FAKULTATIVER TEIL

Wiese (%) 100Umfeld

Dominante 
Pflanzen
(> 10 % Deckung)

Schutz-
massnahme

Bewirtschaftungsvertrag

Bedeutung Lokal Naturwert Mittel

FOTOS

Erfassungsdatum

28.09.2018

Eigentümer Mathys Hanspeter, Neumühle, 8536 Hüttwilen

Schutzstatus sehr schützenswert
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Lebensraum Wiesen und Weiden Flurname Vorderi Au

Objekt-Nr W15

Wiese (%)

Trockenrasen (%)

Weide (%) 100

Halbtrockenrasen (%) 100

Kaum genutzt (%)

Trockene 
Glatthafer-
wiese (%)

Andere (%)

Andere (%)

Länge (M 240 Breite (M) 25

Vegetation

Nutzung

Eintrag nur wenn mehr als 20 Meter Länge oder Breite

Objekt liegt beidseits eines Gewässers bzw. Strasse/Weges mit weniger als 5 M Breite

Bäume (Stk) Graben/Bächlein Viehweglein (Stk)

Trockenmauern (Stk Felsaufschluss 
Steinblöcke (Stk)

Asthaufen (Stk)

Strukturen

Lesesteinhaufen (Stk versumpfte 
Stelle (Stk)

Brom-/Himbeer-
Gestrüpp (%)

Pionier-
vegetation (%)

Brennessel-
fluren (%)

Schlingpflanzen (%) Andere 
Hochstauden (%)

Vegetation 

Gebüsche (%) 25

Andere

Grösse

Typ

Lage

(% der 
Objektfläche)

Parzelle 571

Karte 12

Fläche ThurGIS
(m2)

5944

Fläche ThurGIS
(ha)

0.59

Gefährdung

Schutzobjekt alt -

Schutzstatus sehr schützenswert
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Lebensraum Wiesen und Weiden Flurname Vorderi Au

Weide (%) Acker (%)

Überbaut (%) Wald (%)

Andere (%)

Bemerkungen zum
Umfeld

Tiere / Pflanze Tiere: Goldammern, Schmetterlinge
Wiese: Aufrechte Trespe, Wiesensalbei

Bemerkungen Weide mit schöner, wertvoller Hecke (Objekt K23). Eingetragen als BFF Q1-Fläche.

FAKULTATIVER TEIL

Wiese (%) 100Umfeld

Dominante 
Pflanzen
(> 10 % Deckung)

Schutz-
massnahme

Bewirtschaftungsvertrag

Bedeutung Lokal Naturwert Hoch

FOTOS

Erfassungsdatum

05.10.2018

Eigentümer Schlatter Stefan, Dorfstrasse 13, 8536 Hüttwilen

Schutzstatus sehr schützenswert
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Lebensraum Wiesen und Weiden Flurname Kalchrain

Objekt-Nr W50

Wiese (%)

Trockenrasen (%)

Weide (%) 100

Halbtrockenrasen (%)

Kaum genutzt (%)

Trockene 
Glatthafer-
wiese (%)

Andere (%)

Andere (%)

Länge (M 360 Breite (M) 20

Vegetation

Nutzung

Eintrag nur wenn mehr als 20 Meter Länge oder Breite

Objekt liegt beidseits eines Gewässers bzw. Strasse/Weges mit weniger als 5 M Breite

Bäume (Stk) 3 Graben/Bächlein Viehweglein (Stk) f ganze L

Trockenmauern (Stk Felsaufschluss 
Steinblöcke (Stk)

Asthaufen (Stk)

Strukturen

Lesesteinhaufen (Stk versumpfte 
Stelle (Stk)

Brom-/Himbeer-
Gestrüpp (%)

Pionier-
vegetation (%)

Brennessel-
fluren (%)

1

Schlingpflanzen (%) Andere 
Hochstauden (%)

Vegetation 

Gebüsche (%)

Andere

Grösse

Typ

Lage

(% der 
Objektfläche)

Parzelle 36

Karte 3

Fläche ThurGIS
(m2)

6917

Fläche ThurGIS
(ha)

0.69

Gefährdung Überweidung

Schutzobjekt alt -

Schutzstatus sehr schützenswert
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Lebensraum Wiesen und Weiden Flurname Kalchrain

Weide (%) 30 Acker (%)

Überbaut (%) 20 Wald (%)

Andere (%) Strasse 50 %

Bemerkungen zum
Umfeld

Grenzt einseitig an Strasse

Tiere / Pflanze Pflanzen: Habichtskraut, Hornklee, Flockenblumen
Tiere: Grillen, Heuschrecken, Laufkäfer, Schmetterlinge 
Isolierter Standort der Zwergheideschnecke (rote Liste - vom Aussterben bedroht, CR). 
Diese Schnecken benötigen 50 - 70 % offene Bodenstellen. Boden muss aufgelockert sein 
und magere Vegetation aufweisen. Artenförderungs-Projekt Zwergheideschnecke Grünwerk 
Winterthur.

Bemerkungen Weide weist wenige offene Stellen (Viehweglein) auf. Eingestuft: BFF QI Fläche.

FAKULTATIVER TEIL

Wiese (%)Umfeld

Dominante 
Pflanzen
(> 10 % Deckung)

Schutz-
massnahme

extensive Bewirtschaftung

Bedeutung Lokal Naturwert Hoch

FOTOS

Erfassungsdatum

08.02.2019

Eigentümer Staat Thurgau, Regierungsgebäude, 8510 Frauenfeld.

Schutzstatus sehr schützenswert
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